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Nummer 46

Amtsblatt der Stadt Geisingen mit den Stadtteilen Aulfingen, Gutmadingen, Kirchen-Hausen und Leipferdingen

Geisingen:    Nach dem Gottesdienst in der Stadtkirche St. Nikolaus
Aulfingen:     Am Sonntag um 09:00 Uhr an der Pieta
Gutmadingen:   Am Sonntag nach der Wort-Gottes-Feier in der Kirche St. Konrad
Kirchen-Hausen:  Nach dem Gottesdienst in der Kirche St. Marien
Leipferdingen:    Im Anschluss an den Gottesdienst am Samstag, 14. November in der Kirche 

St. Michael

Am kommenden Sonntag, 15. November 2020 begehen wir in Deutschland den 
Volkstrauertag. 
Auch in unserer Raumschaft finden Gedenkfeiern statt.

Volkstrauertag 2020Volkstrauertag 2020

Das Geheimnis der Versöhnung
ist die Erinnerung.

Richard v. Weizsäcker Fo
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    Stadtverwaltung Geisingen
 Hauptstraße 36, 78187 Geisingen
 Telefon-Zentrale 07704 807-0, Fax 07704 807-32
 E-Mail: info@geisingen.de, Homepage: www.geisingen.de
     Öffnungszeiten bei der Stadtverwaltung
 Montag: 08.30 - 11.30 Uhr, Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr,
 Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr, Freitag: 08.30 - 12.15 Uhr
  Die Mitarbeiter/-innen erreichen Sie auch außerhalb der 

Sprechzeiten über die Direktdurchwahl. Darüber hinaus 
können Sie Termine mit der Verwaltung vereinbaren.

Bürgerbüro...................................................807-21/-20
Hauptamt / Standesamt................................807-34/-39
Hauptamt / Ordnungsamt...............................807-35/-28
BM-Sekretariat /Öffentlichkeitsarbeit....................807-30
Tourismus / Marketing ……….….…....................807-33
Bauamt*….……..………...............................807-48/-42
Kämmerei.......................................807-44/-36/-37/-27
Kämmerei - Rechnungsamt...................................807-25
Kämmerei - Steuern und Abgaben.........................807-24
Kämmerei - Stadtkasse..................................807-26/-29
Forstverwaltung*...........................................807-40/-41
Bauhof............................................................9220926
Jugendreferat...........................................01746945355
Landratsamt Tuttlingen...............................07461 926-0

 (*Büro: Außenstelle Rathaus, Hauptstraße 15)

Ortsverwaltung Gutmadingen
Telefon 07704 234, E-Mail: gutmadingen@t-online.de
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag: 18.00 - 21.00 Uhr (19.00 - 20.00 Uhr mit OV*)

Ortsverwaltung Kirchen-Hausen
Telefon 07704 221, E-Mail: kirchen-hausen@t-online.de
Dienstag: 08.30 - 11.30 Uhr, 
Donnerstag: 08.30 - 11.30 Uhr, 19.00 - 20.00 Uhr*

Ortsverwaltung Aulfingen
Telefon 07708 388, E-Mail: aulfingen@t-online.de
Montag: 14.00 - 16.30 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr*
Mittwoch: 09.15 - 11.45 Uhr
Ortsverwaltung Leipferdingen
Telefon 07708 364, E-Mail: leipferdingen@t-online.de
Mittwoch 09:00 – 11:30 Uhr und 18:00 – 19:00 Uhr, 
Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr
*mit Anwesenheit des Ortsvorstehers
Hinweis: Änderungen der Öffnungszeiten von der Stadt-
verwaltung und den Ortsverwaltungen werden unter den 
jeweiligen Rubriken bekannt gegeben.

Diese Ausgabe erscheint auch online

Bereitschafts- und Sozialdienste

Bereitschaftsdienste
Ärztliche Bereitschaft 
Die Bereitschaftsdienste an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie 
Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, unter 0711 96589700 oder docdirekt.de (nur 
für gesetzlich Versicherte)
Apothekennotdienst
Der Notdienst der Apotheke können Sie über die Rufnummer 
0800 00 22 8 33 erfahren (Kurzwahl 22 8 33 von jedem 
Handy) oder unter www.aponet.de nachlesen.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreisklinikum Tuttlingen:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag sowie Sonn- und Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst.................01803 222 555-20

Fachärzte..................................................07461 1787-0
Die Bereitschaftsdienste der Fachärzte sind über die DRK-
Leitstelle Tuttlingen zu erfahren.

Sozialdienste
Sozialstation "St. Beatrix" e.V.
Ambulante Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaft, Betreuung, 
Tagespflege, Pflegeberatung, Betreutes Wohnen usw.

 Geisingen................................................07704 92233-0

AKA-Team Berling GmbH
Ambulante Kranken-......................................07462 8035
und Altenpflege..................................oder 0175 5543829

Hospizgruppe & Besuchsdienst Seelsorgeeinheit  
Kirchtal-Donau
Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen: 07704 6819, 0174 3043933, 0173 2403819, 
0176 47209732

Caritasverband ........................................07704 922263

Telefonseelsorge......................................0800 1110111

Notruf
  Polizei (Notruf)............................................................110

- Polizei Immendingen..................................07462 94640
- nach Dienstschluss sowie an Sonn-
und Feiertagen: Polizei Tuttlingen..................07461 9410

  DRK Tuttlingen...................................................... 19222
  Rettungsdienst, Feuerwehr (Notruf) ........................... 112
  B R A N D F A L L ...................................................... 112
  DRK-Krankentransport............................................ 19222
  Giftnotrufzentrale.......................................... 0761 19240
  Strom Energiedienst Netz GmbH

- Störungsnummer ...................................07623 92-1818
- Servicenummer .....................................07623 92-1800

  Gasversorgung
 - badenova AG & Co. KG, Tuttlingen ...........07461 9444-0
 - Bereitschaftsdienst / Störungsnummer .. 08002 767767
 - Servicenummer (kostenlos) ................... 08002 838485
  Wasser / Abwasser

- Bereitschaft - städtischer Bauhof ...........07704 9220926
- nach Dienstschluss
  sowie an Sonn- und Feiertagen .................0170 9373749
- Verbandskläranlage
  Immendingen/Geisingen............................07462 6433
  Bereitschaft...........................................0170 8603740
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Aus dem Rathaus
Amtliche Bekanntmachungen

Gewerbesteuer und Grundsteuer werden fällig 

Die Stadtverwaltung weist alle Steuerpflichtigen darauf hin, 
dass zum 15. November 2020 die Gewerbesteuer und die 
Grundsteuer für das IV. Quartal fällig werden. Falls Sie jähr-
lich zahlen, wird der Steuerbescheid am 01. Juli des Jahres 
fällig. 
Wir bitten um eine Einhaltung des Fälligkeitstermins, da bei 
verspäteter Zahlung Mahngebühren und die gesetzlich vor-
geschriebenen Säumniszuschläge erhoben werden müssen. 
Falls Sie uns ein Lastschriftmandat erteilen, entfällt für Sie 
die Terminüberwachung zur fristgerechten Bezahlung. Die 
Vordrucke zur Teilnahme am Abbuchungsverfahren sind der 
Rechnung beigefügt. 
Fragen zur Abbuchung und Zahlung sämtlicher fälliger Abga-
ben und Steuern beantworten Ihnen unsere Mitarbeiterinnen 
der Stadtkasse unter Telefon 07704 807-26. Bei Fragen zur 
Steuerberechnung steht Ihnen unsere Mitarbeiterin der Finan-
zen - Steueramt unter Telefon 07704 807-24 zur Verfügung.

Anmeldung zur Hundesteuer

Ob klein oder groß, ob ein Hund oder ein ganzes Rudel, je-
der Hund ist zur Hundesteuer anzumelden. Die Anmeldefrist 
beträgt ein Monat nach Beginn der Hundehaltung oder Zuzug 
in die Gemeinde bzw. sobald der Hund das Alter von 3 Mona-
ten (Beginn der Steuerpflicht) erreicht hat. Wir bitten deshalb 
alle Hundehalter, rechtzeitig bzw. falls noch nicht geschehen 
ihren Hund oder ihre Hunde bei der Stadt- oder Ortsverwal-
tung anzumelden. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Abteilung „Steuern und Abgaben“ unter der Telefonnummer 
07704 807-24. An- und Abmeldeformulare finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.geisingen.de/Rathaus/
Bürgerservice-A-Z. 

Bürgerbüro

Bevölkerungszahlen für den Monat Oktober 2020

Gesamt Vormonat

Geisingen 3.100 + 20 3.080

Gutmadingen 788 - 13 801

Kirchen-Hausen 1.083 + 3 1.080

Aulfingen 575 0 575

Leipferdingen 820 + 5 815

Stand am 31.10.2020 6.366 + 15 6.351

Geburten:   4
Sterbefälle:  1

Personenstandsfälle im Monat Oktober 2020
Mit der Veröffentlichung einverstanden:

Sterbefälle
05. Oktober 2020 Eva Maier geb. Wild
                  Tuttlinger Straße 3, 78187 Geisingen
07. Oktober 2020 Ingeborg Maria Welte geb. Köhler
                    Hauptstraße 30, 78166 Donaueschin-

gen, Stadtteil Wolterdingen
14. Oktober 2020  Anna Elisabetha Genovefa Bayer geb. 

Meßmer
                   Waldstraße 2, 78194 Immendingen
25. Oktober 2020   Annemaria Störk geb. Roth
                   Am Amtenstieg 3a, 78187 Geisingen

Fundsache

* Schlüsselbund
Auskunft:
Rathaus Geisingen, Bürgerbüro, Zimmer 208
Telefon 07704 807-20 oder -21

Wertstoffhof Geisingen

Winteröffnungszeiten 
Ab Dienstag, 10. November 2020 gelten für den Wertstoffhof 
Geisingen die verkürzten Öffnungszeiten. 
Dienstag  15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  10:00 – 13:00 Uhr 

Wir bitten die Änderung der Öffnungszeiten zu beachten. An-
fahrt: von Geisingen auf der Tuttlinger Straße Richtung Im-
mendingen, neben Gewerbegebiet „DanuVia81“.

Geisinger Mitteilungen

Textseitenkontingent
Nach dem Vertrag mit dem Nussbaum-Verlag steht uns ein 
bestimmtes Textseitenkontingent für den redaktionellen Teil 
jährlich zur Verfügung, der neben den städtischen Bekannt-
machungen auch den Kirchen, Vereinen und sonstigen bür-
gerschaftlichen Organisationen kostenlos zur Verfügung ge-
stellt wird.
Wir bitten daher alle Vereine und Organisationen der Raum-
schaft Geisingen, alle Beiträge in einer Kurzfassung zu sen-
den. Gleiche Beiträge können nur maximal dreimal hinterein-
ander abgedruckt werden. Falls Beiträge zu umfangreich sind, 
werden diese gekürzt oder an den Absender zur Kürzung zu-
rückgesendet.
Alle Beiträge sind grundsätzlich bei der Stadt Geisingen ab-
zugeben. Redaktionsschluss für die Beiträge ist jeweils mon-
tags 10:00 Uhr - bitte Hinweise in den Geisinger Mitteilungen 
wegen geändertem Redaktionsschluss beachten. Die Be-
richte können persönlich abgegeben, im Rathausbriefkasten 
eingeworfen, per Fax 07704 807-32 oder per E-Mail: info@
geisingen.de an uns gerichtet werden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wochenmarkt Geisingen
Der "Wochenmarkt" findet immer freitags 
von 08:30 Uhr bis 12:15 Uhr auf dem Post-
platz in Geisingen statt. Es werden verschie-
dene und natürliche Produkte, u. a. aus der 
Region, angeboten. 
- Schauen Sie beim Geisinger Wochenmarkt vorbei -

Spruch der Woche
Glück ist ein bisschen die Kunst,  
kein Pech zu haben.
Gerd Ruge
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Aus dem Gemeinderat

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und Wirt-
schaftsausschusses findet am kommenden Dienstag, den 
17. November 2020 um 19:30 Uhr im Hans-Sorg-Saal, Stadt-
halle Geisingen, statt. Hierzu ist die Bevölkerung von Geisin-
gen sowie der Stadtteile recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Entwurf des Haushalts für 2021 und der Wirtschaftspläne 

2021 für die Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung 

2. Bekanntgaben und Anfragen
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Martin Numberger
Bürgermeister

Aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 23. Oktober 2020

1. Waldbegehung im Revier Geisingen-Süd
Bei der diesjährigen Waldbegehung wurden zwei Waldbilder 
im Revier Geisingen-Süd im Distrikt „Kirchtal-Länge“ auf Ge-
markung Leipferdingen in Augenschein genommen. Als forst-
fachlichen Gäste waren Forstamtsleiter Karlheinz Schäfer 
und Büroleiter Ulrich Maier vom Kreisforstamt Tuttlingen mit 
von der Partie. Der erste Halt war in der Abteilung „Junghau“. 
Dort wurde die Saatguternte, welche die Forstbaumschule 
Stingel aus Albstadt-Burgfelden durchführt, besichtigt. Es 
werden hier zertifizierte Buchensamen gewonnen. Die Stadt 
erhält pro gesammeltes Kilogramm Buchensamen 3,- € vergü-
tet. Insgesamt bringt die Saatguternte einen Erlös von 3.000 
bis 4.000 € für den Stadtwald.

Angesprochen wurde die Möglichkeit des Vertragsnaturschut-
zes. Hierbei werden bestimmte Habitatsstrukturen im Wald 
erhalten. 15 alte Bäume pro Hektar Fläche bzw. Einzelbäume 
werden erhalten und nicht der Holznutzung zugeführt. Hier-
für bekommt der Waldbesitzer vom Land einen Betrag von 
5.500 € pro ha vergütet, etwa den 4fachen Holzwert. Beim 
Vertragsnaturschutz tritt eine Zweckbindung für die unter Ver-
trag stehenden Flächen von 20 Jahren ein. Man hat hier klei-
ne Flächen mit einem hohen Jahresertrag von ca. 200 €/ha. 
Ansonsten geht man im Schnitt von einem Ertrag von 50 €/
ha im Wald aus. Insbesondere Buchenaltholzbestände kom-
men für den Vertragsnaturschutz in Betracht. Teilweise wurde 
der Vertragsnaturschutz vom Gemeinderat kritisch gesehen, 
weil befürchtet wird, dass unter Vertrag stehende Flächen 
nach Ablauf der Zweckbindung trotzdem aus der Bewirtschaf-
tung fallen könnten, weil sich Biotope entwickelt haben. Es 

wurde aber darauf hingewiesen, dass die für den Vertrags-
naturschutz in Frage kommenden Flächen in Bezug auf die 
Gesamtstadtwaldfläche sehr klein sind. Für die ermittelten 
Flächen im Stadtwald könnten Einnahmen, welche in zwei 
Tranchen gewährt werden, von insgesamt 100.000 € erzielt 
werden.
Das zweite Waldbild, welches begutachtet wurde, liegt in der 
Abteilung „Judental“. Hier konnten Schäden an Fichten, wel-
che der Borkenkäfer verursacht hat, in Augenschein genom-
men werden. Im Jahr 2020 sind im Revier Geisingen-Süd rund 
6.000 Festmeter Käferholz angefallen. Insgesamt im Stadt-
wald liegt das Käferholz bei mehr als 10.000 Festmeter. Aus 
diesem Grund hat die Stadt in Kirchen-Hausen ein Trocken-
holzlager eingerichtet. Das Käferholz geht an die Papierindus-
trie. Der wirtschaftliche Schaden durch den Borkenkäfer ist 
hoch. Die Kosten für den Transport des Käferholzes ins Lager 
werden vom Land übernommen. Sehr wichtig war, dass das 
Käferholz vom Forstbetrieb rasch aufgearbeitet worden ist, 
um weiteren Käferbefall bestmöglich zu verhindern.

2. Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2021
Der Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2021 sieht ein 
Defizit von 85.000 € vor. Als planmäßige Nutzung sollen im 
kommenden Jahr nur 13.000 Festmeter eingeschlagen wer-
den. Für das laufende Jahr wird mit einem Einschlag von 
22.000 Festmeter gerechnet. Geplant waren 16.000 Festme-
ter. Der Einschlag hat sich durch das angefallene Käferholz 
stark erhöht. Durch das Überangebot an Schadholz auf dem 
Holzmarkt sind die Holzpreise eingebrochen. Der Holzpreis 
für das Leitsortiment Fichtenholz ging von 95,- €/Fm auf 50,- 
€/Fm zurück. Käferholz wird mit 35,- €/Fm nochmals deutlich 
niedriger gehandelt. Für das Jahr 2020 wird deshalb mit ei-
nem Defizit von ca. 100.000 € im Stadtwald gerechnet.
Für das Jahr 2021 soll aufgrund des sehr niedrigen Holzprei-
ses der Nadelholzeinschlag deutlich reduziert werden. Wenn 
die Marktlage es hergeben sollte, kann mit zusätzlichem Ein-
schlag reagiert werden. An Waldwegsanierung sind für 2021 
der „Längeweg“ in Kirchen-Hausen mit einer Länge von 1300 
m und der „Panzerweg“ in Leipferdingen mit einer Länge von 
500 m vorgesehen.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem Entwurf des Be-
triebsplans für das Jahr 2021 zu.

Suchen & Finden
Haben Sie auch etwas zu verschenken oder suchen Sie 
etwas?
Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redakti-
onsschluss, montags, 10:00 Uhr (Änderungen bitte beach-
ten) der Stadtverwaltung, Telefon 07704 807-0 oder unter  
info@geisingen.de mit Angabe aller Daten (Kurzbeschreibung 
des Gegenstands, Name, Adresse, Telefonnummer) mittei-
len. In der kommenden Ausgabe der „Geisinger Mitteilungen“ 
werden die Mitteilungen dann kostenlos veröffentlicht. Tiere 
werden aus tierschutzrechtlichen Gründen nicht veröffent-
licht.

Kurz notiert

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Einkünfte neben der Grundrente
Für die Berechnung der Grundrente wird das Einkommen ne-
ben der Rente geprüft. Dieses müssen die Rentnerinnen und 
Rentner jedoch grundsätzlich nicht an die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) melden. Zwischen den Finanzbehörden 
und der DRV wird dafür ein automatischer Datenaustausch 
neu eingerichtet.
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Ausnahmen gibt es aber für Kapitalerträge oberhalb des Spa-
rerpauschbetrages in Höhe von 801 Euro pro Person und für 
Einkünfte von Rentnerinnen und Rentnern, die im Ausland le-
ben. In diesen Fällen müssen die Rentnerinnen und Rentner 
innerhalb von drei Monaten nach Erhalt des Grundrentenbe-
scheides ihre Kapitalerträge und Auslandseinkünfte selber an 
die DRV melden und entsprechende Nachweise vorlegen. An-
schließend wird der Grundrentenzuschlag unter Berücksichti-
gung dieses Einkommens neu berechnet.
Der automatische Datenabgleich zwischen Rentenversiche-
rung und Finanzamt beziehungsweise die Eigenmeldung von 
Kapitalerträgen oder Auslandseinkünften wird einmal jährlich 
wiederholt. Damit können Änderungen jeweils für die Zukunft 
eingerechnet werden. Darüber hinaus ist die DRV per Gesetz 
dazu aufgefordert, stichprobenartig etwaige Einkünfte zu kon-
trollieren.
Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine spezi-
elle Themenseite rund um die Grundrente unter http://www.
deutsche-rentenversicherung.de/grundrente eingerichtet. 
Dort finden Interessierte auch die Broschüre „Grundrente: 
Fragen und Antworten“ zum Herunterladen. Als Papierex-
emplar kann sie kostenlos unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) angefordert 
werden.

Ministerium  
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau

Mit rund 3,6 Millionen Euro fördert das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg in einer 
dritten und letzten Tranche des Denkmalförderprogramms 
2020 die Erhaltung und die Sanierung von 50 Kulturdenkma-
len in Baden-Württemberg. Die Mittel stammen überwiegend 
aus den Erlösen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-
Württemberg.
„Ich freue mich sehr, dass wir in der dritten Tranche der Denk-
malförderung weitere 50 Vorhaben unterstützen können. Sind 
doch die Bau- und Kunstdenkmale in unserem Land ein wich-
tiger Teil unserer Identität, die unsere reiche Kulturlandschaft 
prägen. Diese soll auch für künftige Generationen weiterhin 
erlebbar sein“, betonte Staatssekretärin Katrin Schütz.
Unter den 50 Kulturdenkmalen, die in der letzten Tranche 
des Denkmalförderprogramms 2020 unterstützt werden, sind 
20 private. Hinzu kommen 18 kirchliche und 12 kommunale 
Denkmale. Inhaltliche Schwerpunkte sind Dach-, Fassaden- 
und Fenstersanierungen.
Gefördert werden beispielweise Sanierungsarbeiten am 
Dachtragwerk der Heilig-Geist-Kirche in Biberach, Restaurie-
rungsarbeiten am Tragwerk und der Stuckdecke der Kloster-
kirche Heilig Kreuz in Rangendingen, die Gesamtsanierung 
der Rundbogenbrücke über den Vorbach in Weikersheim-
Haagen und Sicherungs- und Instandsetzungsarbeiten an der 
Sandsteinmauer und am Turm des Gefallenendenkmals in 
Eppingen-Mühlbach.
Zuwendungen erhalten ebenfalls private Vorhaben, beispiels-
weise die Burg Bartelstein in Scheer; hier soll u. a. in einem 
ersten Bauabschnitt das Dach und die Außenfassade saniert 
werden.
„Damit können wir im Rahmen des Denkmalförderprogramms 
in 2020 insgesamt 375 Anträge mit einem Fördervolumen 
von rund 19 Millionen Euro unterstützen“, so die Staatsse-
kretärin.
Weitere Informationen
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Ba-
den-Württemberg entscheidet über die Aufstellung des Denk-
malförderprogramms und die zu fördernden Maßnahmen.
Anträge auf Förderung aus Landesdenkmalmitteln sind landes-
weit ausschließlich an das Landesamt für Denkmalpflege im 
Regierungspräsidium Stuttgart, Berliner Straße 12, 73728 Ess-
lingen a. N., zu richten. Weitere Informationen zum Förderverfah-
ren beim Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium 
Stuttgart finden Sie unter www.denkmalpflege-bw.de.

Eine Liste der geförderten kirchlichen und kommunalen 
Vorhaben finden Sie auch auf der Homepage des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau unter https://
wm.baden-wuerttemberg.de/de/bauen/denkmalschutz-und-
pflege/ueberblick/.

Landkreis Tuttlingen

Naturpark Obere Donau

Mut zur Unordnung – Der Garten im Herbst
Viele von uns juckt es dieser Tage in den Fingern, wenn sich im 

Garten das letzte Laub der 
Bäume ansammelt, Äste 
vom Heckenschnitt herumlie-
gen oder in den Beeten ver-
trocknete Staudenreste ste-
hen. Doch wer der Natur 
etwas Gutes tun will, sollte 
dem Drang widerstehen, al-
les sauber aufräumen zu wol-
len. Was für unser Auge viel-
leicht ein wenig unordentlich 

aussieht, hat für die Natur große Bedeutung. Viele Tiere kön-
nen unsere Gärten auch im Winter nutzen. Allerdings nur, wenn 
sie passende Lebensräume vorfinden. Ein kurz gemähter Ra-
sen ohne Versteckmöglichkeiten bietet Tieren keinerlei Schutz. 
Abgeblühte Pflanzen wie Sonnenblumen oder Karden sind auch 
jetzt im Herbst für Vögel wie verschiedenen Finkenarten eine 
nährreiche Futterquelle. Dasselbe gilt für vorhandene Beeren 
an Sträuchern oder auch Fallobst. Im Winter ist das Nahrungs-
angebot für Vögel sehr begrenzt. Alles, was Sie in Ihrem Garten 
belassen können, hilft weiter. Und nicht nur Vögel unterstützen 
Sie, wenn Sie Stauden bis ins Frühjahr stehen lassen. Einige 
Insekten nutzen die hohlen Stängel als Ort zum Überwintern. 
So legen z. B. verschiedene Wildbienenarten ihre Brutzellen im 
Sommer in solchen Stängeln an. Aus den Eiern haben sich in 
den letzten Monaten Larven entwickelt, die den Winter über in 
den Stängeln verweilen, um im Frühjahr zu schlüpfen. Werden 
die Stängel bereits im Herbst entfernt, haben die Bienen keine 
Chance auszufliegen. Ein Thema sorgt im Herbst oft für beson-
deren Unmut: überall verlieren Bäume ihr Laub und mancher 
Gartenbesitzer steckt viel Mühe und Zeit in das Beseitigen je-
des einzelnen Blattes. Doch Laub spielt eine wichtige Rolle in 
der Natur und ist alles andere als ein Abfallprodukt. Es sorgt 
nicht nur für die Rückführung wichtiger Nährstoffe, sondern bie-
tet im Winter vielen Tieren Schutz. Anstatt das Laub aus dem 
Garten zu entfernen, bietet es sich an, dieses an einigen Stel-
len liegen zu lassen oder auch an geschützten Orten zu einem 
Haufen zusammen zu rechen. Hier können sich nicht nur Insek-
ten wie Laufkäfer zurückziehen, auch Igel fühlen sich in solch 
einem Laubhaufen wohl. Wichtig ist, dass der Haufen bis ins 
nächste Frühjahr liegen bleibt. Denn erst dann beenden Insek-
ten die Winterstarre oder Igel ihren Winterschlaf. Auch durch 
das Anlegen von Steinhaufen oder Asthaufen z. B. aus Baum-
schnittmaterial können Sie Rückzugsmöglichkeiten für ver-
schiedene Tiere schaffen. Deren Nutzen beschränkt sich kei-
neswegs allein auf Überwinterungsquartiere. Auch im Frühjahr 
und Sommer dienen sie Tieren wie Insekten, Reptilien und 
Amphibien als Lebensraum. Wer seinen Garten naturnah ge-
stalten will, kann sich einfach am Motto „weniger ist mehr“ 
orientieren. Natürlich darf ein Garten gepflegt aussehen. Sie 
müssen nicht an jeder Stelle alles stehen und liegen lassen. 
Wenn Sie Ihre Aufräumarbeiten auf bestimmte Gartenbereiche 
beschränken und dafür andernorts „wilde Ecken“ belassen 
können, sparen Sie sich nicht nur Arbeit, sondern tragen dazu 
bei, Ihren Garten zu einem attraktiven Lebensraum zu entwi-
ckeln. 
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Abfallkalender
Restmülltonne in Geisingen
60+120+240+360- mit Stadtteilen
Liter-Behälter am Donnerstag,
Leerung alle 4 Wochen 12. November 2020
Restmülltonne in Geisingen
(grüner Deckel) mit Stadtteilen
Leerung alle 8 Wochen am Donnerstag,

10. Dezember 2020
Biomülltonne in Geisingen
60+120+240+360- mit Stadtteilen
Leerung alle 2 Wochen am Donnerstag,

19. November 2020
Papiertonne in Geisingen
240+1100-Liter- mit Stadtteilen
Behälter am Donnerstag,
Leerung alle 4 Wochen 26. November 2020
Werttonne in Geisingen
240+1100-Liter-Behälter mit Stadtteilen
Leerung alle 4 Wochen am Mittwoch,

18. November 2020
Windeltonne in Geisingen
120+240-Liter-Behälter mit Stadtteilen
Leerung alle 2 Wochen am Donnerstag,

26. November 2020
Grünschnitt 
Wertstoffhof Geisingen Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr

Samstag 10:00 - 13:00 Uhr

vermeiden - sortieren - verwerten
Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen,

Telefon 07461 926-3400 || www.abfall-tuttlingen.de

Wir gratulieren

Mit der Veröffentlichung einverstanden:

Leipferdingen
16. November 2020 Erich Bertsche   
                          Eichhaldenstraße 21 80. Geburtstag

Pflegeheim Haus Wartenberg

Seit 40 Jahren ist Veronika Kaiser-Gleichauf beim Zweckver-
band Pflegeheim Haus Wartenberg als Pflegehelferin tätig. 
Außerdem ist sie freigestellte Personalratsvorsitzende und 
setzt sich in hohem Maße für die Belange ihrer Kolleginnen 
und Kollegen ein. Wichtig sind ihr ein gutes Betriebsklima und 
ein kollegiales Miteinander.
Für die Treue in den vielen Jahren sprach Direktor Manfred 
Wolf Veronika Kaiser-Gleichauf Dank und Anerkennung aus 
- 40 Jahre Dienst in der selben Einrichtung sind bemerkens-
wert. 
Die Würdigung durch Herrn Wolf erfolgte im kleinen Rahmen 
unter Einhaltung der AHA-Regeln, da auch die Dankurkunde 
von Ministerpräsident Winfried Kretschmann pandemiebe-
dingt noch nicht vorlag. Diese wird nach Erhalt Frau Kaiser-
Gleichauf ausgehändigt.

Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilungen ist der/die jeweilige 
Verein/Organisation verantwortlich. Eine Überprüfung durch die 
Gemeinde erfolgt nicht. Die Gemeinde kann deshalb auch keine 
Gewähr für die Richtigkeit übernehmen. 

Kirchen

Katholische Kirchengemeinde 
Kirchtal-Donau - Kirchliche Nachrichten

In Gottes Galerie
Zu Beginn unseres Lebens wurde uns mit der Geburt eine 
weiße Leinwand mitgegeben. Dazu ein paar Farben und ein 
Pinsel. Ein Leben lang malen wir an unserem Lebenswerk. 
Dabei geht es nicht um Korrektheit, sondern darum, dass 
wir Farben und Formen in eine Gestalt bringen, die unserem 
Leben entspricht... Jahre um Jahre, Jahrzehnte vergehen auf 
diese Weise. Langsam gewinnt unser Lebenswerk an Ge-
stalt. Doch irgendwann kommt der Zeitpunkt, da fällt es uns 
schwer, weiterzumalen...
Schließlich beendet der Tod unser Schaffen.
Doch das Bild ist nicht fertig. Das vermag kein Mensch. Es 
wird immer weiße Stellen geben, und die braucht es auch, 
damit das Farbige sich abhebt. Es wird immer Muster und 
Grauschattierungen geben, weil wir nicht nur einfarbig sind, 
das wäre langweilig. Am Ende so ist unsere christliche Hoff-
nung - bringt Gott, der Meistermaler, das Bild zu Ende. Er wird 
ein paar Pinsel striche dazutun – und so vollendet er es. Es 
findet seinen Platz in der Galerie Gottes“.
So lese ich im „Christ in der Gegenwart“ diese Woche und 
finde diesen Gedanken tröstlich in diesem Monat, der in ver-
schiedener Weise das Gedenken an die Vollendung betont.
Es entsteht so das Gesamtkunstwerk des großen „Meister-
malers Gott“ und jede/r trägt einen Teil dazu bei.
Benno Nestel, Gemeindereferent

Impressum 

Herausgeber:  
Stadt Geisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
78628 Rottweil,  
Durschstraße 70,  
Telefon 0741 5340-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: 
Bürgermeister Martin Numberger, 
78187 Geisingen, Hauptstraße 36, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

InformATIonen

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de
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Freitag, 13. November 2020 - Freitag der 32. Woche im 
Jahreskreis
10:00 Uhr Geisingen   Hl. Messe
Samstag, 14. November 2020 - Samstag der 32. Woche im 
Jahreskreis
14:00 Uhr    Kirchen-Hausen Tauffeier des Kindes Matheo 

Keller, Hintschingen
18:30 Uhr    Leipferdingen  Verabschiedung und Vorstel-

lung der Ministranten Jasmin Heyer, Mona Mut-
zel, Natalie Weh, Emil Speck, Marian Speck, 
Niclas Weh, Nicolai Keller, Jonas Weh, Lara 
Heizmann, Aaron Heizmann, Ben Mutzel, Jakob 
Mohaupt

             Hl. Messe für die Gemeinde und Gertrud u. Otto 
Riedmüller; Rudolf Fluck u. verst. Angeh.; Mario 
Günter Matuschke u. Angeh.; Ernst Hall u. An-
geh.; Erich Mahler u. Angeh.; für die Gefallenen 
u. Vermissten aus den Kriegen

Sonntag, 15. November 2020 - Volkstrauertag
9:00 Uhr   Aulfingen   Volkstrauertag
            Wir gedenken den Opfern von Krieg und Ge-

walt
8:30 Uhr   Gutmadingen  Wort–Gottes–Feier
             Im Anschluss gedenken wir den Opfern von 

Krieg und Gewalt
8:30 Uhr    Kirchen-Hausen Hl. Messe für die Gemeinde 

und Irma Schelling (1. Opfer); Matthä Schelling 
u. Angeh.; Hubert u. Marion Edele; Josefine 
Stihl u. Adolf Moriz u. Angeh.; Willi Wittenberg 
u. Angeh.; Silvia Federle u. Angeh.; Bernhard u. 
Eugenie Lindner; Walter Zürcher

             Im Anschluss gedenken wir den Opfern von 
Krieg und Gewalt

10:00 Uhr    Geisingen   Eugen Meyer, Walter, Theresia 
u. Berthold Mayer, Anna u. Jakob Schill, Maria 
u. Franz Burger u. Angeh., Fritz Feineisen,Toni 
Dörig, Kurt Schott, verst. Angeh. der Fam. Bert-
sche u. Bühler, Maria Uhl,

             Im Anschluss gedenken wir den Opfern von 
Krieg und Gewalt

Dienstag, 17. November 2020 - Dienstag der 33. Woche im 
Jahreskreis
8:00 Uhr   Geisingen   Schülergottesdienst
            Hl. Messe
Mittwoch, 18. November 2020 - Weihetag der Basiliken St. 
Peter u. St. Paul
18:30 Uhr   Kirchen-Hausen  Hl. Messe
Donnerstag, 19. November 2020 - Hl. Elisabeth von Thürin-
gen
18:30 Uhr   Leipferdingen  Hl. Messe
Freitag, 20. November 2020 - Hl. Korbinian
10:00 Uhr   Geisingen   Hl. Messe
Samstag, 21. November 2020 - Gedenktag Unserer Lieben 
Frau von Frau in Jerusalem
15:00 Uhr   Geisingen   Tauffeier des Kindes 
    Gabriel Steinert
18:30 Uhr   Aulfingen   Vorabendmesse
            Hl. Messe für die Gemeinde.
Sonntag, 22. November 2020 - Christkönigssonntag / Hoch-
fest Patronzinium St. Konrad in Gutmadingen
8:30 Uhr    Gutmadingen Patrozinium „St. Konrad" 
             Hl. Messe für die Gemeinde und Elisabeth u. 

Josef Maier u. Angeh., Josefa Hornung, Elfriede 
Münzer, Karl Burger u. Angeh., Bruno Scherzin-
ger,

10:00 Uhr    Geisingen   Hl. Messe für die Gemeinde 
und Helmut, Maria, Paula, Franz, Jürgen u. Karl 
Tritschler, Walter Mayer, Gottfried, Elisabeth u. 
Willi Hog

10:00 Uhr   Kirchen-Hausen  Wort–Gottes–Feier
10:00 Uhr   Leipferdingen  Wort–Gottes–Feier
10:00 Uhr   Hintschingen  Wort–Gottes-Feier

Beichtgelegenheit
Für Beichtgespräche machen Sie bitte einen Termin aus.

Telefonseelsorge
0800 1110111 oder 1110222 gebührenfrei

Kontakt und Bürostunden:
Adolf Buhl, Pfarrer Telefon 07704 272
adolf.buhl@kath-kirchtal-donau.de
Benno Nestel, Gemeindereferent
benno.nestel@kath-kirchtal-donau.de

Pfarrbüro Geisingen:
Frau Anni Mayer
Montag, Dienstag u. Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Telefon 07704 272
info@kath-kirchtal-donau.de
anni.mayer@kath-kirchtal-donau.de

Pfarrbüro Leipferdingen:
Frau Bianca Weber
Montag, Mittwoch u. Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr
Telefon 07708 369
info@kath-kirchtal-donau.de
bianca.weber@kath-kirchtal-donau.de

Spendenkonten:
Kirchenbauförderverein St. Nikolaus Geisingen 
Sparkasse Schwarzwald–Baar
SWIFT-BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE90 6945 0065 0151 0032 42
Volksbank, Schwarzwald-Baar–Hegau
SWIFT-BIC: GENODE61VS1
IBAN: DE21 6949 0000 0026 0215 02
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal–Donau Pfarrbüro Geisingen
Sparkasse Schwarzwald-Baar
SWIFT- BIC: SOLADES1VSS
IBAN: DE39 6945 0065 0240 0184 41
Verwendungszweck „Name der Pfarrei“
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau Pfarrbüro Leipferdingen
Sparkasse Schwarzwald-Baar
SWIFT- BIC: SOLADES1VSS 
IBAN DE70 6945 0065 0240 0083 77
Verwendungszweck „Name der Pfarrei“

Rosenkranz in der Kirchengemeinde Kirchtal-Donau
Geisingen:          mittwochs 18:00 Uhr
Kirchen-Hausen:  sonntags  12:00 Uhr
Aulfingen:           sonntags  13:00 Uhr
Leipferdingen:      sonntags  13:30 Uhr
Gutmadingen:       -

Wichtige Information
Da das Land Baden Württemberg die Pandemiestufe 3 ausge-
rufen hat, sind wir laut Anwendungserlass von Erzbischof Bur-
ger vom 21.10.2020 angehalten, von jedem Gottesdienstteil-
nehmer den Besuch schriftlich zu erfassen. Es wurden Zettel 
vorbereitet, die in der Kirche ausliegen und auch gerne schon 
im Vorfeld in der Kirche geholt werden können. Jeder Gottes-
dienstbesucher muss einen Zettel mit Gottesdienstdatum, 
Name, Vorname/n und Telefonnummer ausfüllen und in den 
dafür bereit gestellten Karton einwerfen. Wir haben extra die-
se Vorgehensweise gewählt, damit es zu keiner Ansammlung 
von Wartenden führt, die sich in eine Liste eintragen müssen. 
Sollte jemand den Zettel zu Hause vergessen, kann natürlich 
auch vor Ort noch einer ausgefüllt werden. Die Zettel werden 
nach dem Gottesdienst verschlossen aufbewahrt und nach 
4 Wochen vernichtet - die Daten dürfen ausschließlich zur 
Kontaktnachverfolgung durch das Gesundheitsamt verwendet 
werden, falls ein Corona-Fall auftritt. Ein Mund- und Nasen-
schutz ist während des gesamten Gottesdienstes zu tragen. 

Adventsfenster-Aktion 2020
Wir wollen es wagen und suchen Sie: sind Sie bereit ein Fens-
ter zu gestalten?
Es wird keine offizielle Öffnung des Fenster geben, das be-
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deutet - es bleibt Ihnen überlassen zu welcher Uhrzeit Sie ihr 
Fenster öffnen, wir legen nur den Tag im Advent fest.
Unter dem Motto: „Adventsgeschichten“ 
Sie können sich vorstellen ein Fenster zu gestalten, dann 
melden Sie sich bitte im Kath. Pfarramt – Pfarrbüro- bei Frau 
Mayer Telefon 07704 272 bis 13. November 2020. Das ge-
staltete Fenster wird über Weihnachten, das neue Jahr bis 
zum Heilig Drei Königstag, 6. Januar 2021 geöffnet sein. Ihre 
Fantasie und Schaffenskraft ist gefragt. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn gerade in diesem besonderen Pandemiejahr die 
Adventsfenster-Aktion durchgeführt werden kann.
Ihr Adventsfenster-Team
Daniela Klausmann und Heidrun Hog-Heidel

Evangelische Kirchengemeinde
Geisingen

„Wir müssen alle offenbar werden 
vor dem Richterstuhl Christi.“
2. Korinther 5,10a

Mittwoch, 11. November 2020  
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17:00 Uhr    Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Freitag, 13. November 2020    
16:30 Uhr     Unsere „Libelle“, Bücherei, Shop, hat bis 19:30 

Uhr für Euch geöffnet und freut sich über Euren 
Besuch.

Sonntag, 15. November 2020  
10:00 Uhr    Gottesdienst in Geisingen. 
Vorletzter Sonn. im Kirchenjahr
10:00 Uhr    Krippenspielprobe im Gemeindehaus
09:00 Uhr    Gottesdienst in Immendingen
             Pfarrerin Silke Bauer-Gerold
Mittwoch, 18. November 2020  
Kein Konfirmandenunterricht. Ihr seid herzlich eingeladen, 
den Gottesdienst am Abend in Geisingen zu besuchen.                         
18:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl am Buß- und Bet-

tag mit Beteiligung der Konfi 3 Kinder. 
             Pfarrer Dr. Thomas Gerold

Ökumenischer Seniorenkreis 
Leider musste unser Treffen im November aufgrund der neu-
en Vorschriften rund um Covid 19 ausfallen. Bleiben Sie ge-
sund!
Euer Team des Seniorenkreises

Krippenspiel
Liebe Kinder,
wir möchten auch in diesem besonderen Jahr ein Krippenspiel 
nach den geltenden Covid 19-Vorschriften mit Euch vorberei-
ten. Wer Lust und Laune hat, ist bei uns herzlich willkommen.
Meldet Euch bitte bei Lilija Gross, Telefon 07704 922009 
oder Thomas Gerold, Telefon 07704 260, E-Mail-Adresse 
Thomas.Gerold@elkw.de an, wenn Ihr dabei sein wollt. 
Wir beginnen am 15. November um 10:00 Uhr mit den Pro-
ben.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Krippenspiel-Team

Pfarramt Geisingen, Kontakt und Bürozeiten:
Pfarrer Dr. Thomas Gerold
Thomas.gerold@elkw.de
Reckenbachstr. 4, 78187 Geisingen
Tel. 07704 260
Sekretärin: Andrea Vöckt
E-Mail: Pfarramt.Geisingen-Tuttlingen@elkw.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Hospizgruppe  
Kath. Kirchengemeinde Kirchtal-Donau 
(in ökumenischer Zusammenarbeit)
Begleitung für Schwerstkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen: Krankheit, Sterben und Tod gehören zum Leben.
Die Erfahrung von Verlust und Trauer bleibt niemand erspart. 
Die Frauen und Männer der Hospizgruppe sind bereit, Ster-
bende zu begleiten, Angehörige zu unterstützen und Trauern-
de zu trösten. Wir haben eine Ausbildung und regelmäßige 
Weiterbildungen und unterliegen der Schweigepflicht. Wir sind 
da für alle Menschen, egal welcher Konfession und helfen, 
wenn wir gerufen werden.
Kontaktpersonen sind:
Frau Monika Haug, 
Telefon 07704 6819, Handy 0174 3043933 oder 
Frau Hannelore Fromm, 
Telefon 07704 6732, Handy 0173 2403819. 
Wenn wir nicht erreichbar sind, sprechen Sie Ihren Namen 
und Telefonnummer auf den Anrufbeantworter, es erfolgt ein 
Rückruf.
Sie können unsere ehrenamtliche Arbeit auch finanziell unter-
stützen: Pfarrbüro Geisingen, Sparkasse Schwarzwald-Baar,
SWIFT-BIC:  SOLADES1VSS
IBAN:    DE39 6945 0065 0240 0184 41
Verwendungszweck „Hospiz“

Kindergarten und Schule
Grundschule Geisingen

Grünes Laufabzeichen erfolgreich absolviert
Am letzten Schultag vor den Herbstferien (23. Oktober 2020) 
absolvierten die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4a das 
grüne Laufabzeichen des badischen Leichtathletik Verbands. 
Alle Schüler/innen schafften es mit Bravour 15 min. am 
Stück zu joggen!!
Mit großer Freude und viel Beifall konnte jedes Kind das Lauf-
kärtchen in Empfang nehmen

Kunst und Kultur

Schmiede

Auflösung der Kürbis-Schätz-Aktion
Der Kürbis wurde gewogen und wiegt erstaunliche 70,5 kg. 
Erstaunlich deswegen weil viele - selbst die Beteiligten - mit 
einem höheren Gewicht gerechnet haben. Am dichtesten dran 
war damit die Schätzung von 72,5 kg. 
Wir gratulieren der Gewinnerin, Frau Gudrun Buss, recht herz-
lich! Herzlichen Dank an die vielen Mitmacher bei der Aktion, 
vor allem an Thomas Braun. Die Schmiede hätte gerne zu 
einem Kürbis-Suppen-Fest eingeladen, aber das ist in der ak-
tuellen Situation nicht möglich. Daher hat Thomas Braun den 
Kürbis an die Küche des Pflegeheims Wartenberg gespendet.
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"Adventszauber"  
jeden Advents-Freitag von 17:00 bis 21:00 Uhr
An jedem Freitag vor einem Adventssonntag laden wir herzlich 
ein zum Adventseinkauf in die Schmiede. Bezaubernde Ge-
schenkideen laden ein entdeckt zu werden - natürlich wie im-
mer alles Handarbeit aus der Region. Gerne können Sie uns 
auch anrufen und wir öffnen die Schmiede an einem anderen 
Tag ganz allein für Sie!

Raunächte - Bräuche und Rituale:  
Sonntag, 13. Dezember 2020 um 18:00 Uhr
Ein Abend mit Sonja Dinkelaker, musikalisch umrahmt von 
Holger Stoffler auf dem Marimba. Platzreservierungen sind 
möglich unter 07704 923774 oder per E-Mail an schmiede-
geisingen@web.de
Bleiben Sie zuversichtlich und neugierig!

Parteien

Aktive Bürger

Erzähl-Projekt der Generationen
Wir wollen ein Erzähl-Projekt starten für nachfolgende Gene-
rationen, damit die Zeitzeugen und ihre erlebten Geschichten 
nicht vergessen werden. Auf die Idee eines solchen Projektes 
kamen wir durch die Erzählungen unsere Urgroßmutter und 
Großmutter. Wir, Tim Hafner und Heidrun Hog-Heidel, sind der 
Meinung dass die alten Geschichten nicht vergessen werden 
sollten. Aus diesem Grund suchen wir Zeitzeugen, die bereit 
sind, uns ihre Lebensgeschichte zu erzählen. Anhand von Fra-
gen würden wir gerne mit Ihnen ein Interview führen.
Sie sind interessiert und erzählfreudig, dann melden Sie sich 
bitte bei:
Tim Hafner: 07704 6575
Heidrun Hog-Heidel: 07704 6432
Wir sind gespannt auf ihre Geschichten!

Vereine und Organisationen
in Geisingen

Fecht- und Turnerschaft
Geisingen e.V.

Liebe Mitglieder,
da dieses Jahr aufgrund der Corona-Pandemie leider viele 
Übungsstunden nicht stattfinden durften und aktuell wieder 
nicht dürfen, hat sich die Vorstandschaft auf geringere Jah-
resbeiträge für das Jahr 2020 geeinigt.
Diese sind: 20 € für Kinder und 25 € für die erwachsenen 
Sportler.
Die reduzierten Beiträge werden Ende November von Euch 
eingezogen.
Sollte sich bei Euch die Kontonummer geändert haben, bitten 
wir dies schnellstmöglich mitzuteilen
Loni Strauch
Schriftführerin

Aulfingen

Ortsverwaltung Aulfingen

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Aufgrund der derzeit schwierigen Situation mit der Corona-
Pandemie wird die Freiwillige Feuerwehr Aulfingen in diesem 

Jahr erstmals keine Haus- und Straßensammlung zugunsten 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. durch-
führen. Stattdessen haben Sie nach der Gedenkfeier am 15. 
November 2020, 9:00 Uhr an der Pieta die Möglichkeit zu 
spenden oder gerne kann die Spende auch auf folgendes 
Konto überwiesen werden:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge E.V.
Sparkasse Bodensee
IBAN:    DE81690500010000012252
BIC:    SOLADES1KNZ
Kennwort: 08151 (Bitte unbedingt angeben)
Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Spende die zahlreichen Pro-
jekte und stärken Sie dadurch Verständnis, Vertrauen und 
Freundschaft in Europa.
Jede Spende ist ein Beitrag für den Frieden gegen Gleichgül-
tigkeit und Vergessen!
Ihre Ortsverwaltung

Narrenverein "Zundermännle" e.V.
Aulfingen

Aufgrund der derzeitigen Lage findet die diesjährige General-
versammlung des Narrenvereins Zundermännle e.V. Aulfingen 
NICHT statt. Die zu wählenden Personen haben sich bereit 
erklärt, für ein weiteres Jahr ihre Ämter auszuüben.
Auch das alljährliche Wintergrillen findet aufgrund der gravie-
renden Einschränkungen nicht statt.
Vielen Dank für Euer Verständnis.
Der Elferrat

Gutmadingen

Ortsverwaltung Gutmadingen

Rathaus geschlossen
Am morgigen Donnerstag, 12. November 2020 bleibt das 
Rathaus geschlossen.
Somit entfällt auch die Sprechstunde von Herrn Ortsvorsteher 
Weber.
Am Montag, 16. November 2020 ist das Rathaus wieder zu 
den gewohnten Sprechzeiten für Sie da.

Einladung zur öffenlichen Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am Don-
nerstag, 19. November 2020 um 20.00 Uhr im Gemein-
schaftshaus in Gutmadingen statt.
Tagesordnung:
1. Bausachen
2. Bekanntgaben
3. Wünsche und Anträge
Die Bürgerinnen und Bürger lade ich herzlich zu dieser Sitzung 
ein. Es wird um das Tragen eines Mundschutzes gebeten. 
Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine nichtöffent-
liche Sitzung statt.
Norbert Weber
Ortsvorsteher

Rathausturm
Seit vergangenem Samstag können wir uns über das wieder-
hergestellte Glockentürmchen auf dem Rathausdach freuen. 
Die Fa. T&S Wolf aus Unadingen ist derzeit am Rathausdach 
tätig und wird es in den nächsten Tagen fertig eindecken.
Zwischenzeitlich konnte die Fa. Albarus aus Geisingen die 
Blechnereiarbeiten am Dach ausführen.
Die ausstehenden Fenster konnten inzwischen ebenfalls durch 
die Schreinerei Münzer aus Neudingen eingebaut werden.
Derzeit ist die Fa. Volker Hör aus Hintischingen an den Außen-
putz- und Fassadenarbeiten tätig.
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Die Arbeiten werden durch das Ingenieurbüro – Claus Limber-
ger koordiniert und überwacht. Wir hoffen auf eine weiterhin 
gute Witterung und somit einen zügigen Baufortschritt.

schwebender Turm      Turm fertig auf Dach

Volkstrauertag 15. November 2020
Aufgrund der aktuellen Situation gedenken wird den Opfern 
von Krieg und Gewalt nicht wie in den letzten Jahren auf dem 
Friedhof, sondern im Anschluss an den Wortgottesdienst am 
15. November 2020 um 8:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Kon-
rad.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Die Kriegsgräbersammlungen können wie bereits mitgeteilt 
ebenfalls nicht stattfinden.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. freut sich 
dennoch über Spenden für die deutschen Kriegsgräberstät-
ten im Ausland.
Spendenkonto:  Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e.V., 

78462 Konstanz
IBAN:       DE 81 6905 0001 0000 0122 52
Verwendungszweck:  08125
Ihre Ortsverwaltung

Fundsache
* 1 Mütze (in der Alemannenstraße liegen geblieben)
Auskunft:
Ortsverwaltung Gutmadingen
Frau Huber
Telefon 07704 234

Öffnungszeiten (am 12. November geschlossen)
Montag    von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag   von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Landfrauen Gutmadingen

Liebe Landfrauen,
leider müssen wir auch den letzten Programmpunkt für die-
ses Jahr, das Adventskranzbasteln am 25. November 2020, 
absagen.
Der LandFrauenVerband bietet als Alternative zu Präsenzver-
anstaltungen am 14. November 2020 von 15:00 bis 17:00 
Uhr ein Online-Event an. Die Psychologin Maja Storch zeigt 
Wege für kluge Entscheidungen auf, damit wir frei und zu-
frieden leben können. Ein vergnüglicher Vortrag unter dem 
Motto „Machen Sie doch, was Sie wollen!“ Anmeldung bis 
11. November 2020.

Ein weiteres Angebot findet am Samstag den 23. Januar 
2021 und 20. Februar 2021 statt. Das Seminar „Jetzt rede 
ich – Rhetorik und Präsentation“ findet im Kloster St. Ulrich 
in 79283 Bollschweil statt. Teilnahmegebühr 50 € zzgl. Ver-
pflegungspauschale von 41 € (für beide Termine zusammen). 
Hier werden die Grundlagen der Rhetorik und was für den 
persönlichen Auftritt wichtig ist, in geschützter Atmosphäre 
vermittelt. Anmeldung ist bis 16. Dezember 2020 möglich. 
Nähere Informationen unter www.landfrauenverband-suedba-
den.de.
Anmeldung für beide Angebote unter landfrauenverband@
lfvs.de. Name, E-Mail-Adresse und Ortsverein bitte angeben.
Euer Vorstandsteam 

Narrenverein "Krähenloch"
Gutmadingen e.V.

Die Generalversammlung am kommenden Freitag, 13. No-
vember 2020 fällt aufgrund der aktuellen Lage aus.
Euer Narrenverein Krähenloch Gutmadingen

Kirchen-Hausen

Ortsverwaltung Kirchen-Hausen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters auf den Stadtteilen
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Kirchen-Hausen,
am Donnerstag, 19. November 2020 von 18:00 bis 19:00 
Uhr findet eine Bürgersprechstunde des Bürgermeisters auf 
der Ortsverwaltung in Kirchen-Hausen statt. 
Sie haben hierbei die Möglichkeit, Ihre Anliegen, Sorgen oder 
Ideen ohne Voranmeldung mit mir zu besprechen. Ich freue 
mich auf Ihre Anregungen und Ideen.
Ihr
Martin Numberger
Bürgermeister

Sprechzeiten Ortsverwaltung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund einer Fortbildung fallen am Donnerstag, 12. Novem-
ber 2020 die Sprechstunden von Frau Rampazzo aus.
Die Sprechstunde von Herrn Ortsvorsteher Dr. Moriz findet 
wie gewohnt von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr statt. 
Wir bitten um Beachtung
Ihre Ortsverwaltung 

Freiwillige Feuerwehr
Kirchen-Hausen

Christbaumverkauf 2020
Am Samstag, 05. Dezember 2020 wird die Feuerwehr Kir-
chen-Hausen am Gerätehaus wieder Christbäume (heimische 
Nordmanntannen) mit kostenlosem Heimbringservice (nur in 
Kirchen-Hausen!) verkaufen. 
Der Verkauf beginnt um 14:00 Uhr. 
Auch dieses Jahr bieten wir wieder die Möglichkeit an, dass 
die Baumgrößen per E-Mail/Telefon/WhatsApp"vorbestellt" 
werden können. 
Wer am Verkaufstag Corona-bedingt nicht persönlich verbei-
kommen möchte, soll dies bitte bei der Bestellung angeben. 
Der Baum wird dann selbstverständlich geliefert und es kann 
an der Haustüre bezahlt werden (ein Aussuchen ist dann 
aber nicht möglich!). Dieser Service ist auf Kirchen-Hausen 
räumlich beschränkt!!! 
Die Preise werden auch dieses Jahr nicht erhöht.
1,00 - 1,50 Meter =  19,- EUR
1,50 - 2,00 Meter =  24,- EUR
2,00 - 2,50 Meter =  29,- EUR
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2,50 - 3,00 Meter =  36,- EUR 
Bestellungen bitte an Thomas Volk: Telefon 07704 923654; 
Mobil/WhatsApp: 0170 9001822, E-Mail: volk.t@gmx.de
Wir freuen uns jetzt schon auf viele Bestellungen und hoffen 
auch, dass wir dann am 5. Dezember 2020 eine kleine Stär-
kung anbieten können.
Änderungen sind aufgrund der aktuellen Situation jederzeit 
möglich.

Leipferdingen

Ortsverwaltung Leipferdingen

Kriegsgräbersammlung
Auch in diesem Jahr hatte sich der Jugendclub bereit erklärt, 
die Haus- und Straßensammlung zu übernehmen. Leider ist 
dies zwischenzeitlich aufgrund der derzeit schwierigen Situati-
on mit der Corona-Pandemie nicht mehr durchführbar. 
Der Volksbund hat uns folgenden Aufruf zur Haus- und Stra-
ßensammlung zukommen lassen.
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet 
der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre 
Spende
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
der ältesten Bürgerinitiativen im Land. Seit über 100 Jahren 
leistet der Verein einen wichtigen Beitrag für die Versöhnung 
und für den Frieden in Europa. Der Volksbund arbeitet in 46 
Ländern, baut und betreut die Ruhestätten von über 2,8 Mio. 
deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. Er ist zu-
dem Träger der freien Jugendhilfe und betreibt seit über 70 
Jahren als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- 
und Schularbeit. Diese ist Brückenbauer bei internationaler 
Verständigung.
Aufgrund der derzeit schwierigen Situation mit der Corona-
Pandemie ist unsere Haus- und Straßensammlung nicht 
durchführbar. 
Damit der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
seine wertvolle Friedensarbeit jedoch weiter fortsetzen kann, 
bitten wir Sie, trotzdem auch dieses Jahr zu spenden.
Unser Spendenkonto: 
Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e.V., 78462 Konstanz
IBAN:       DE 81 6905 0001 0000 0122 52
Verwendungszweck:  0031171
Jede Spende ist ein Beitrag für den Frieden gegen Gleichgül-
tigkeit und Vergessen!
Dankeschön!
Ihr Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg

Sonstiges

Tuttlingen – Kultur & Veranstaltungen  
im DEZEMBER 2020

Dienstag, 1. Dezember 2020, 20:00 Uhr, 
Stadthalle Tuttlingen 
Komplexe Väter – Humorvolles Schauspiel von René Hei-
nersdorff mit Hugo Egon Balder, Jochen Busse u.a.
Anton und Erik könnten unterschiedlicher kaum sein: Wäh-
rend Anton sich gutbürgerlich und kontrolliert gibt, ist Erik 
eher der Typ Schlaffi. Doch die beiden haben eines gemein-
sam: eine Tochter. Erik ist der biologische Vater Nadines, 
Anton ihr Ziehvater. Beide Männer sind einander in herzlicher 
Abneigung verbunden. Anton wirft Erik vor, er hätte sich nie 
um seine Tochter gekümmert, Erik findet die Atmosphäre, die 
Anton verbreitet, einfach nur „muffig“. Als Nadines Mutter 
darauf besteht, dass beide Väter Björn, den neuen Freund 
Nadines, gemeinsam mit ihr kennenlernen, ändert sich das 
jedoch schlagartig, stellen die beiden doch fest, dass Björn 
mindestens 20 Jahre älter ist als Nadine. 

Das finden Anton und Erik gar nicht witzig, schließen „Waffen-
stillstand“ und sprechen plötzlich von „unserer Tochter“ ...
René Heinersdorff, der schon mit seinen Stücken „Sei lieb zu 
meiner Frau“, „Der Kurschattenmann“ und „Aufguss“ Erfolge 
feiern konnte, überzeugt nicht nur in der Rolle des weitaus 
älteren Freund Nadines, er ist auch Autor und Regisseur von 
„Komplexe Väter“. Seinen Freunden Jochen Busse und Hugo 
Egon Balder hat er die Rollen der gealterten Väter auf den 
Leib geschneidert. Die beiden lassen Heinersdorffs Pointen 
funkeln und erweisen sich einmal mehr als Meister des per-
fekten Timings.

Sonntag, 6. Dezember 2020, 18:00 Uhr, 
Stadthalle Tuttlingen
Württembergische Philharmonie Reutlingen – Mit Solistin 
Tianwa Yang unter der Leitung von Fawzi Haimor
Von der Reutlinger Bürgerschaft nach dem Zweiten Weltkrieg 
1945 als professionelles Orchester ins Leben gerufen, hat 
sich die WPR längst einen Platz auf internationalem Parkett 
erspielt und zählt heute mit gutem Grund zu den Stamm-
gästen in der Konzert-Aboreihe der Stadthalle Tuttlingen. In 
dem international tätigen Sinfonieorchester sind Mitglieder 
aus ungefähr fünfzehn Nationen dabei, die jährlich weit über 
hundert Konzerte bestreiten und die Aufgaben eines Lan-
desorchesters wahrnehmen. Als offizieller Botschafter Baden-
Württembergs glänzt die WPR auf Konzertreisen im In- und 
Ausland und bei der Zusammenarbeit mit Künstlern wie Lang 
Lang, Edita Gruberova, José Carreras, Ruggero Raimondi 
oder Thomas Hampson. Bekannt für ihre facettenreiche, le-
bendige Programmgestaltung ist die WPR gelegentlich auch 
außerhalb der großen klassisch-romantischen Orchesterlite-
ratur unterwegs.
Die in Peking geborene Geigerin Tianwa Yang hat sich mit 
großer Souveränität, kompromisslosem Musikverstand und 
hinreißenden Interpretationen in kürzester Zeit einen Platz 
in der Riege der maßgeblichen Geigerinnen unserer Tage er-
spielt. Ihre tiefgründige Beschäftigung mit der Musik und ihr 
authentisches, gleichermaßen in sich Ruhendes wie elektri-
sierendes Spiel wurde mit zahlreichenden Preisen (u.a. ECHO 
Klassik „Instrumentalistin des Jahres“, Jahrespreis der Deut-
schen Schallplattenkritik) ausgezeichnet.

Mittwoch, 9. Dezember 2020, 09:30 Uhr, 
Stadthalle Tuttlingen
Das tapfere Schneiderlein – Ein schwungvolles, musikali-
sches und poetisches Schauspiel des theater mimikri
Alarm! Im Garten des Königs liegt ein gefährlicher Held. Auf 
seinem Gürtel steht: „Sieben auf einen Streich“. Dass es nur 
Fliegen waren, weiß niemand. Jetzt haben alle großen Res-
pekt vor Felix dem Schneiderlein. Sogar der König hat Angst. 
So ein starker Kämpfer könnte gefährlich werden. Deshalb 
verspricht er ihm das halbe Königreich und seine Tochter zur 
Frau, wenn Felix zuvor drei lebensgefährliche Aufgaben erle-
digt. Der König ist sich ganz sicher: Das schafft selbst der 
größte Held nicht.
Wird Felix das magische Einhorn fangen? Gewinnt er den 
Kampf mit dem rauflustigen Wildschwein? Und wie will er die 
singenden Riesen Zack und Bumm vertreiben? Bewaffnet mit 
Nadel und Faden, mit Schere und Maßband besteht Schnei-
der Felix alle Gefahren. 
Doch gelingt es ihm auch, das Herz der Königstochter Sofia 
zu erobern? Sofia lässt sich nicht vorschreiben, wen sie hei-
raten soll. Sie hat längst die Regierungsgeschäfte des schläf-
rigen Königs übernommen. Für starke Helden interessiert sie 
sich gar nicht. Aber vielleicht für einen pfiffigen Schneider?
Schwungvoll und witzig, musikalisch und poetisch, mit gro-
ßem Kostümzauber, Schauspiel und liebenswerten Masken 
fabuliert das theater mimikri das draufgängerische Schnei-
dermärchen auf eine farbenprächtige Bühne. Geheimnisvoll 
verwandelt sich das Bühnenbild und entführt die Kinder 
von der ärmlichen Schneiderwerkstatt in den verwilderten 
Schlossgarten, an die gefährliche Riesenmauer und zum 
Nachtgesang des magischen Einhorns. Märchenmusik mit 
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Klarinette, Saxophon, Gitarre, Waschbrett, Laute und Akkor-
deon sowie stimmungsvolles Licht begleiten Schneider Felix 
durch alle Gefahren. 

Donnerstag, 17. Dezember 2020, 19:30 Uhr, 
Angerhalle Möhringen
die Erfolgsmacher 2020 Tuttlingen – Referent Eva Ullmann 
mit „Humor ist mehr als nur lustig!“
„Hurra ein Problem!“ - Humor als Kraftquelle im Alltag Jeder 
Mensch hat Humor. Und zwar immer dann, wenn der Job ent-
spannt und die Kollegen oder Kunden freundlich sind. Sobald 
aber der Druck – egal in welcher Lebenslage - wächst, die An-
spannung steigt oder Konflikte auftauchen, geht man schnell 
zum Lachen in den Keller.
Die Humor-Expertin Eva Ullmann inspiriert in ihrem Impuls-
vortrag zu Humor auch in angespannten Momenten des Allta-
ges. Sie zeigt und trainiert, wie das funktioniert. Selbst kon-
fliktreiche Situationen lassen sich durch passenden Humor 
deeskalieren. Die falsche Humordosis dagegen kann viel im 
Alltag zerstören. Unterhaltsam und tiefgründig reflektiert Eva 
Ullmann mit ihrem Publikum den täglichen Humoreinsatz.
Veranstalter: Veranstaltungsagentur SPRECHERHAUS®, 
48683 Ahaus

Freitag, 18. Dezember 2020, 20:00 Uhr, 
Angerhalle Möhringen
Annette Postel – „Alles Tango oder was?“ – Argentinischer 
Tango aus unserer Reihe „Bühne im Anger“ 
Annette Postel schlüpft in zwei konträre Figuren einer Tan-
go-Veranstaltung: Im glamourösen Musikgeschehen auf der 
Tango-Bühne mit der „Tangomafia“, dem Bandoneonisten 
Norbert Kotzan („Bien Portenos“) und dem Pianisten Bobbi 
Fischer („Tango Five“), legt sie augenzwinkernde, eigene Tex-
te auf argentinische Tangohits, kommentiert von der pfälzi-
schen „Madame de Toilette“, in der ihre bekannte Comedy-
Figur Carmen wiederzuerkennen ist und die sich mit Witz und 
Komik Gott und der Welt und den Niederungen der Frau-Mann-
Beziehungen widmet. Zur Erklärung: In Argentinien ist ein Tan-
gotanzabend ohne Klofrau undenkbar: Sie weiß alles und hat 
alles dabei…
Annette Postel, vielfach ausgezeichnete Chanteuse, Musik-
parodistin und -kabarettistin und seit 15 Jahren Tangotän-
zerin, holt nun diese emotionsgeladene Musik samt Tango-
Tagebuch auf die Bühne. Ihre Mitstreiter Norbert Kotzan und 
Bobbi Fischer gehören zu den bekanntesten Tangoinstrumen-
talisten Deutschlands und werden Ihnen zusammen mit „la 
Postel“ alle großen Gefühle direkt unter die Haut spielen. 
Garantiert!

Sonntag, 27. Dezember 2020, 20:00 Uhr, 
Angerhalle Möhringen
Josef Brustmann - „Das Leben ist kurz, kauf´ die roten 
Schuh´“ – Musikkabarett aus unserer Reihe „Bühne im An-
ger“
Dass sie mal untergehen würde, die Erde, war allen klar - 
warum auch nicht? Die Sonne macht das jeden Tag! Es war 
absehbar, dass sich irgendein Trumpl finden würde, der den 
roten Knopf drückt. Aber es kam alles anders. Die Erde kippte 
plötzlich von sich aus auf die rechte Seite, viele verloren das 
Gleichgewicht und stürzten ins All. In England klaute jemand 
im Durcheinander die Kronjuwelen, in Oberammergau tauchte 
in einem Wirtshaus das Bernsteinzimmer wieder auf. In Mar-
kus Söders Staatskanzlei fielen alle soeben aufgehängten 
Kreuze von der Wand. Alle Lufthansa-Piloten brachen sofort 
einen Streik vom Zaun. Und als in Berlin aus der Kuckucksuhr 
des Heimat- und Innenministers Horst Seehofer ein brennen-
der Kuckuck wie ein Beelzebub herausfuhr, dabei mehrere 
Male „Asylantenraus-Asylantenraus“ schrie, entgleiste zeit-
gleich wie durch Zauberhand in Ingolstadt Seehofers Märklin-
Eisenbahn (wer hatte die Weichen falsch gestellt?). 
Durch ganz Oberbayern ging ein gewaltiger Rechtsruck. In Ber-
lin zog sich Angela Merkel für immer in ihre Raute zurück. Und 
noch ehe Frau Dr. Storch das Ruder an sich reißen konnte, 
implodierte der Stern. 

Von Adam und Eva und dem jüngsten Gericht keine Spur - al-
les frei erfunden. Josef Brustmann, „der tröstende Stern am 
konfusen Kabaretthimmel“ (SZ) versucht zu retten, was zu 
retten ist, mit lautem Singen, Instrumentengetöse und Pfeif-
fen im Wald.

Dienstag, 29. Dezember 2020, 20:00 Uhr, 
Angerhalle Möhringen
Kay Ray - „Wonach sieht´s denn aus?!?“ – Comedy aus un-
serer Reihe „Bühne im Anger“
Fettnäpfchen galant zu umschiffen, ist seine Sache nicht. 
Provokativ, radikal, schwarzhumorig und, wenn er will, auch 
mal sehr musikalisch. 
Aus Berufung und Leidenschaft und seit fast 30 Jahren ist 
Kay Ray „hardest working man in showbiz“. Ein Könner, der 
für einen Gag seine Oma verkaufen würde - zumindest aber 
Claudia Roth. Ein göttlicher Gaukler. Ein Spaßmacher ohne 
Furcht und Tadel. Ein sich immer wieder wandelndes Naturta-
lent. Torsten Sträter bezeichnete ihn als „ein Gesamtkunst-
werk, ein Einmannzirkus. Du bist der Sensenmann des Hu-
mors.“
Kay Ray ist ein Fest - Abend für Abend und immer wieder an-
ders … Comedy oder Poesie? Trash oder Tabula rasa? Kaba-
rett oder Klamauk? Oder GroKo – Großer Kokolores? Wonach 
sieht’s denn aus? Schauen und lachen Sie selbst.

Badenova

Energiesparen im Homeoffice
Der „Lockdown light“ bringt nicht nur die wiederholte Schlie-
ßung von Restaurants, Cafés und Freizeiteinrichtungen mit 
sich – er hat viele Menschen auch erneut ins Homeoffice ka-
tapultiert.
Um das Arbeiten von zuhause aus möglichst schonend für 
Umwelt und Geldbeutel zu gestalten, hat der regionale Ener-
gie- und Umweltdienstleister badenova ein paar Tipps zusam-
mengetragen:
-   Den Arbeitsplatz am Fenster platzieren: Da dadurch Ta-

geslicht genutzt und weniger Strom für künstliche Be-
leuchtung benötigt wird.

-   Den Router nachts ausschalten: Denn dieser zieht auch 
Strom, wenn er nicht gebraucht wird.

-   Schaltbare Steckerleisten nutzen: Die Homeoffice-Geräte 
an schaltbare Mehrfachsteckdosen anschließen und nach 
Feierabend einfach den Schalter umlegen. So vergisst 
man kein Gerät abzuschalten, das im Stand-by-Modus 
weiterhin Strom zieht.

-   Die richtigen Leuchtmittel nutzen: Eine LED verbraucht im 
Vergleich zu einer Glühlampe bis zu 90 Prozent weniger 
Strom.

-   Bildschirmschoner erhöhen den Stromverbrauch: Ab und 
an die Energiesparmodi des Geräts ansehen und gegebe-
nenfalls eine Änderung in den Einstellungen vornehmen.

-   Heizung runterschalten: Vor allem in den kälteren Mona-
ten ist es attraktiv, den Raum aufzuwärmen, indem man 
die Heizung einschaltet. Aber: Der Heizkörper sollte aus-
geschaltet werden, wenn der Raum länger nicht benutzt 
wird.

-   Energieeffiziente Geräte verwenden: Beim Neukauf von 
technischen Geräten auf die Energieeffizienz achten – die 
Energieeffizienzklasse kann hierbei die Kaufentscheidung 
erleichtern.

-   Für den Laptop gilt das gleiche wie fürs Smartphone: Nicht 
benötigte Tabs und Applikationen sollten geschlossen 
bzw. beendet werden, denn diese laufen im Hintergrund 
weiter und verbrauchen Strom.

Weitere Informationen zum Thema Energiesparen gibt’s bei 
den Energieagenturen oder auf dem badenova Nachhaltig-
keits-Blog ENERGIEVOLL unter:
badenova.de/blog/energiesparen-im-homeoffice
badenova.de/blog/die-10-besten-energiespartipps
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Kurs zum Gebäudeenergieberater (HWK) startet 
im Januar

Das Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau bietet von Januar 
bis April 2020 in 9 Tagesblöcken mit je drei Tagen die Fortbil-
dung zum Gebäudeenergieberater (HWK) an.
Sie sind Meister in Handwerk, Bauingenieur, Architekt oder 
Techniker und wollen Ihr Wissen in den Bereichen Energieef-
fizienz, Lüftungs- und Heizungstechnik sowie Energieberatung 
erweitern, dann ist dieser Kurs genau richtig.
Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie zur Eintragung in 
die Energie-Effizienz-Experten-Liste, damit verbunden ist die 
Erstellung bzw. Bestätigung von KfW-Anträgen sowie das Aus-
stellen von Energieausweisen.
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF gefördert, wobei 
für Teilnehmer aus Baden-Württemberg die Seminargebühren 
mit 30% bzw. 50% bezuschusst werden. Den Zuschuss bean-
tragen wir für Sie.
Kursbeginn:   21. Januar 2021
Anmeldeschluss: 07. Dezember 2020
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, 88400 Biberach; 
Wolfgang Schafitel; Telefon 07351 44091-55; E-Mail: schafi-
tel@zaz-bc.de; www.zimmererzentrum.de

KreislandFrauenverband Tuttlingen

Verschiebung der Mitgliederversammlung 
des KreislandFrauenvereins Tuttlingen
Aufgrund der aktuellen Lage muss die für den 27. November 
2020 geplante Mitgliederversammlung leider abgesagt wer-
den. Es ist geplant, die Veranstaltung auf den Frühling 2021 
zu verschieben. Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt ge-
geben.
Weitere Infos finden Sie auch unter www.landfrauenverband-
wh.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
5 fakten zum Herbst- und Wintergemüse
Wurzel- und Kohlgemüse sind im Herbst und Winter der Hit und 
gehören auf jeden Speiseplan. Wir erklären, warum das so ist.
1. Breites Spektrum an sekundären Pflanzenstoffen, Vitaminen 

und Mineralstoffen/Spurenelementen.
2. Gesundes Immunsystem – die Ballaststoffe im Herbst- und 

Wintergemüse halten unseren Darm gesund, denn ein gesun-
der Darm ist wichtig für ein gutes Immunsystem!  

3. Gute Sättigung durch kalorienarmes Wintergemüse bedeutet 
weniger Hüftgold über die Winterzeit.

4. Kurze Transportwege – heimisches, saisonales Gemüse für die 
Herbst- und Winterzeit.  

5. Leckere Kombinationsmöglichkeiten mit Gewürzen und 
Fleisch.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Gräber pflegeleicht gestalten
Der Friedhof ist für viele ein Ort der Erinnerung. Aber oft fehlt 
die Zeit, um sich intensiv um die Grabstelle zu kümmern. Hier 
einige Tipps für eine schöne und pflegeleichte Bepflanzung! Ur-
nengräber werden immer beliebter. Da darauf oft ein Grabstein 
oder Grabmal platziert ist, bleibt für eine dauerhafte Bepflanzung 
nicht mehr viel Platz. Besonders gut eignen sich hierfür Boden-
decker, da sie langsam wachsen, niedrig bleiben und auch ohne 
große Pflegemaßnahmen gedeihen.

Denken sie als erstes an den Aufwand
Bei der Gestaltung eines Grabes sollten Sie immer an den späte-
ren Pflegeaufwand denken. Wenn Sie wenig Zeit für die Grabpfle-
ge haben, sollten Sie dies auch bei der Auswahl der geeigneten 
Pflanzen beachten.  

folgende Bodendecker eigenen sich besonders gut für die 
Grabgestaltung:

in sonniger Lage
•	 Zwergthymian
Der Zwergthymian wächst besonders langsam, braucht wenig 
Wasser und duftet wie sein „großer Bruder“, der Gewürzthymian.
•	 Katzenpfötchen 
Das Katzenpfötchen ist eigentlich eine Steingartenpflanze. Ihr 
silbriges Laub ist vor allem in den Wintermonaten sehr schön. Es 
wächst sehr langsam, blüht im Frühjahr rot und es gibt es auch in 
weißen Sorten.
•	 Zwerg-Nelke
Die Zwerg-Nelke ist eine winterharte Polsterstaude, die sehr pfle-
geleicht ist. Sie ist dauerhaft und blühfreudig in den Farben Rot, 
Rosa und Weiß.

in schattiger Lage
•	 Cotoneaster
Die Cotoneaster ist eine sehr robuste Pflanze und behauptet sich 
auch gegen den Wurzeldruck benachbarter Bäume. Sie blüht in 
zartem Weiß. Die Sorte „Microphyllus“ ist besonders zu empfeh-
len.
•	 Vinca Minor
Dieser niedrige Halbstrauch verträgt Sonne, Halbschatten und 
auch vollen Schatten und ist auch sonst sehr anpassungsfähig. 
Es bildet ein dunkelgrünes Blattdickicht und im Frühling blüht er 
wunderschön blau oder weiß. Ein beliebter und unkomplizierter 
Bodendecker.
•	 Zwergformen des Spindelstrauches
Diese Zwergformen des Spindelstrauches sind besonders robus-
te und anspruchslose Bodendecker. Sie sind schnittverträglich, 
winterhart und sehr dekorativ. Außerdem besitzen sie gelb-grün 
oder weiß-grün gefärbte Blätter.

Wichtige Tipps zur Bepflanzung
Bei einem kleinen Urnengrab bietet es sich an, die Fläche mit 
nur einer Pflanzenart als Flächendecker zu gestalten. Das sieht 
einheitlicher aus und gibt eine gewisse Ruhe. Für ein Urnengrab 
braucht man etwa 12 bis 15 Pflänzchen. Pflanzen Sie die Zwerg-
bodendecker relativ dicht, also etwa im Abstand von 18 ─ 20 cm 
in eine gute Pflanzerde. Die speziell als Graberde angebotenen 
Erden eignen sich natürlich auch, sind aber kein Muss. Meist wer-
den sie wegen der dunklen Farbe der Erde gewählt. In einem har-
ten Winter hilft eine lockere Abdeckung mit Deckreisig ab Mitte 
Dezember, das Anwachsen der Pflanzen zu erleichtern.

Der besondere Tipp
Da die jetzt im Spätherbst frisch eingesetzten Pflanzen noch 
nicht tiefer einwurzeln können, sollten Sie im ersten Jahr an einen 
leichten Frostschutz denken: Legen Sie Tannenreisig rund um die 
Pflanzen – das schützt und sieht auch noch dekorativ aus!
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen
Stellen Sie Ihr Projekt vor.
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